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ÖFFNUNGSZEITEN 
WERTSTOFFHOF:

Samstag, 06. und 13.12.2025 
jeweils 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

BLUTSPENDEN:

Donnerstag, 11.12.2025
16.00 - 20.00 Uhr
Sonnefeld, Domäne
Martin-Luther-Str. 6

Montag, 29.12.2025
17.00 - 20.00 Uhr
Hochstadt, Katzogelhalle
Am Katzogel 6

FEIERTAGSREGELUNG 
MÜLLABFUHR:
 
Montag, 22.12.2025 wird schon 
am Samstag, 20.12.2025 abge-
fahren.

„Oh, wie ist es schön, wenn Weihnachten ist! 
Ich wünschte nur, dass ein wenig öfter 
Weihnachten wäre.“ – Astrid Lindgren

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wenn die Straßen im Lichterglanz erstrahlen, der Duft 
von Tannengrün und Plätzchen in der Luft liegt und ein 
Hauch von Frieden spürbar wird, dann wissen wir: 
Weihnachten steht vor der Tür. 

Astrid Lindgrens Worte erinnern uns daran, wie schön 
diese besondere Zeit ist – und wie gut es uns tun würde, 
ein Stück dieser Herzlichkeit, dieser Nähe und dieser 
Freude in den Alltag mitzunehmen.

In diesem Sinne danken wir Ihnen allen von Herzen – für 
Ihr Vertrauen, Ihre Unterstützung und Ihr Miteinander 
im vergangenen Jahr. Ein besonderer Dank gilt den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern in unseren Rathäusern 
und Bauhöfen, die Tag für Tag dafür sorgen, dass unse-
re Gemeinden funktionieren und lebens- sowie liebens-
wert bleiben.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien frohe und ge-
segnete Weihnachten, erholsame Feiertage und ein 
glückliches, gesundes neues Jahr 2026 – mit vielen klei-
nen Momenten, die sich „ein wenig nach Weihnachten“ 
anfühlen.

   Mit herzlichen Grüßen

   Jürgen Gäbelein und Jochen Partheymüller
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SENIORENBEAUFTRAGTE

für die Gemeinde Redwitz a.d.Rodach:

JÜRGEN FEINER
Tel. 09574 - 650909.

E-Mail: seniorenbeauftragter@redwitz.de

für den Markt Marktgraitz:

HANNI FISCHER
Tel. 0173-4610004 oder 09574-622417

JUGENDBEAUFTRAGTE

Die Jugendbeauftragten der Gemeinde 
Redwitz a.d.Rodach Stephan Arndt, Louis Bernert 

und Uwe Hoh erreichen Sie unter:

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de

in der Zeit vom 01. Dezember bis 31. Dezember 2025 
findet die jährliche Ablesung der Wasserzähler statt. 

Die VG-Redwitz a.d.Rodach verschickt hierzu Anfang De-
zember Ablesebriefe. Sie können Ihren Zählerstand
dann online in der Zeit vom 01. bis 31.12.2025 auf der 
Internetseite: https://www.buergerserviceportal.de/bay-
ern/vgredwitz an uns übermitteln. Hierzu benötigen Sie 
nur noch Ihre Kundennummer, die Sie auf dem Rücksen-
deformular finden.

Alternativ können Sie den Stand Ihres Wasserzäh-
lers in das Rücksendeformular eintragen und uns die-
ses entweder per Post oder per Fax unter der Fax.Nr.: 
09574/622444 wieder zukommen lassen.
Wenn Sie Ihren Zählerstand lieber per Mail mitteilen 
möchten, dann schicken Sie diese an riedel@redwitz.de. 

Bitte beachten Sie den auf dem Anschreiben abgegebe-
nen Rückmeldetermin, da wir sonst den Jahresverbrauch 
schätzen müssen.

Die Wasserzähler in der Schrebergartenanlage wurden 
zum Schutz vor Frost von der Gemeinde bereits ausge-
baut. Die Zählerstände dieser Wasserzähler liegen uns 
bereits vor und brauchen nicht mehr gemeldet werden.

ABLESUNG DER WASSERZÄHLER

In der kalten Jahreszeit werden an die Mitarbeiter des 
Bauhofs im Rahmen des Winterdienstes besondere An-
forderungen gestellt. Bei Schnee- und Eisglätte sind sie 
unermüdlich im Einsatz, um die Straßen, insbesondere 
an den gefährdeten Stellen, frei zu kriegen. „Es sollte 
deshalb in unser aller Interesse sein, die Winterdienst-
fahrer soweit wie möglich zu unterstützen“, so Gemein-
schaftsvorsitzender Jürgen Gäbelein.

Die Gemeinden Redwitz und Marktgraitz appellieren da-
her an alle Autobesitzer, ihr Fahrzeug nicht auf Straße 
oder Gehsteig sondern auf dem Privatgrundstück zu par-
ken, damit die Räumfahrzeuge ungehindert durchfahren 
können. Die Räumfahrzeuge sind oft schon sehr früh 
unterwegs, deshalb sollten Fahrzeuge bereits am Vor-
abend auf das Privatgrundstück gefahren werden, wenn 
sich Eis und Schnee abzeichnen. Dies gilt insbesondere,
aber nicht nur, in engen Straßen wie z.B. Schulstraße und 
Johannesstraße in Marktgraitz oder Schulstraße, Garten-
weg in Redwitz oder Am Schrot in Unterlangenstadt oder  
in der Blumenstraße in Mannsgereuth.

Wenn sich ein Parken auf der Straße im Einzelfall schon 
nicht vermeiden lässt, so sollten diese Fahrzeuge auf ei-
ner Straßenseite parken, damit das Räumfahrzeug nicht 
durch versetzt parkende Fahrzeuge blockiert wird. Es ist 
wenigstens eine Fahrbahnbreite von 3 m frei zu halten, 
da ansonsten nicht geräumt werden kann. 

Der Gemeinderat des Marktes Marktgraitz hat z.B. ge-
beten, dass in der Steinachstraße von der Ortsmitte aus 
gesehen nur auf der rechten Seite geparkt werden sollte.
Auch vor Kreuzungen sollte der gesetzlich vorgeschrie-
bene Abstand von 5 m eingehalten werden, damit die 
Räum- und Streufahrzeuge ungehindert rangieren kön-
nen.

Die Mülltonnen sollten möglichst erst am Abholtag raus-
gestellt werden. Bei Anwesen, die an einem Schulweg 
liegen, sollten die Mülltonnen in den Hofeingängen abge-
stellt werden, damit auch hier der Winterdienst auf den 
Gehwegen ungehindert räumen kann.

STRASSEN FÜR DEN 
WINTERDIENST FREIHALTEN
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vergangenen Jahr bereits eine Machbarkeitsstudie mit 
Nutzungskonzept für den ehemaligen Gasthof erstellt. 
Auch für die Alte Schlosskirche ist eine solche Machbar-
keitsstudie gerade in Vorbereitung. Das sanierte Gebäu-
de könnte künftig z. B. als stilvoller Ort für kleine Kultur-
veranstaltungen, Feiern oder Trauungen dienen. Bei der 
Neugestaltung des Kirchbergs müssen die anliegenden 
Gebäude und deren Zuwegungen daher in die Planungen 
mit einbezogen werden. 

In der Aufgabenstellung für die Planungsbüros wurden 
vom Gemeinderat verschiedene weitere Eckpunkte fest-
gelegt, die den Planern als Vorgaben mit an die Hand 
gegeben wurden. Beispielsweise soll im unteren Bereich 
des Kirchbergs am früheren Standort wieder ein Brun-
nen entstehen, der das Motiv des Redwitzer Spitznamens 
„Ölpumper“ erhalten soll. Weiterhin sollen die Parkmög-
lichkeiten im Umfeld der Kirche verbessert werden und 
ein barrierearmer Zugang zur Kirche geschaffen werden. 

Um den Zugangsbereich zur Alten Schlosskirche offener 
gestalten zu können, wurde im Gremium über eine mög-
liche Umplatzierung der Kriegerehrenmale diskutiert, je-
doch ohne Einigung. Als Kompromiss wurde schließlich 
eine Variante festgelegt, die das Büro Planwerk bereits 
im Zuge des Kommunalen Denkmalkonzepts eingebracht 
hatte. Hiernach wird es den Planern freigestellt, die Eh-
renmale an einen anderen, würdig zu gestaltenden Ort 
innerhalb des Planungsgebietes zu versetzen. Somit ist 
also, anders als es in diversen Veröffentlichungen darge-
stellt wurde, noch keine Entscheidung getroffen worden. 

Die Bearbeitungszeit für den Planungswettbewerb läuft 
bis Ende Februar 2026. Die Ergebnisse werden im An-
schluss von einer Jury bewertet und der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Wir sind bereits sehr gespannt, wie eine zu-
künftige attraktive und einladende Gestaltung des Kirch-
bergs aussehen wird.

Mit der erfolgreichen Fertigstellung unseres Bürgerhau-
ses und der Neugestaltung des Marktplatzes haben wir 
eine enorme Aufwertung unserer Ortsmitte erreicht. Bei 
vielen schönen Veranstaltungen werden beide Einrich-
tungen gerne genutzt und ziehen Besucher aus nah und 
fern an. Auch für unsere Ortsvereine ist das Bürgerhaus 
zu einer zweiten Heimat geworden.  

Seit einiger Zeit beschäftigen wir uns nun mit der Fort-
führung der städtebaulichen Ortskernsanierung am his-
torisch bedeutenden Kirchberg. Hier befinden sich mit 
der Kirche St. Ägidius und dem Redwitzer Schloss auch 
die bauhistorisch wichtigsten Gebäude, die unser Orts-
bild in besonderer Weise prägen. Derzeit präsentiert sich 
der öffentliche Raum am Kirchberg in einem insgesamt 
unbefriedigenden und wenig ansprechenden Zustand. 
Mit der Neugestaltung soll das Areal eine deutliche funk-
tionale und optische Aufwertung erhalten und eine di-
rekte gestalterische Verbindung zur Ortsmitte herstellen. 

Im November hat der Gemeinderat eine Mehrfachbe-
auftragung auf den Weg gebracht. Dies bedeutet, dass 
drei Planungsbüros in einem kleinen Wettbewerb parallel 
eine Vorentwurfsplanung für die Freianlagengestaltung 
am Kirchberg erstellen. Dieses Vorgehen wurde in Ab-
stimmung mit der Regierung von Oberfranken gewählt 
und wird aus Mitteln der Städtebauförderung gefördert. 
Im Oktober waren Abteilungsdirektor und Bereichsleiter 
Planung und Bau Bernd Endres und Dr. Antonella Sgobba 
aus dem Sachgebiet Städtebauförderung bei uns in Red-
witz, um vor Ort das weitere Vorgehen abzustimmen.       

Mit dem ehemaligen Gasthof „Zum weißen Lamm“ und 
der Alten Schlosskirche grenzen zwei weitere denkmal-
geschützte Gebäude direkt an das Planungsareal, die 
derzeit größtenteils leer stehen. Im Hinblick auf eine 
mögliche zukünftige Nutzung des Gebäudes wurde im 

SANIERUNG DES KIRCHBERGS

v.l.n.r.: Leiter der Bauverwaltung H. Hucke, Bürgermeister J. 
Gäbelein, Geschäftsleiterin K. Tapfer, B. Endres, Dr. A. Sgobba
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 
 

die Adventszeit lädt uns ein, zur Ruhe zu kommen, 
innezuhalten und das Miteinander zu genießen. 

Wir wünschen Ihnen eine frohe und besinnliche 
Adventszeit, friedvolle Feiertage im Kreise von 

Familie und Freunden sowie einen glücklichen 
und gesunden Start ins Jahr 2026. 

 
Möge das neue Jahr Ihnen Zuversicht, Freude 

und viele schöne Momente bringen. 
 

            Mit herzlichen Grüßen 
        Ihr Redwitzer Gemeinderat

& Bürgermeister Jürgen Gäbelein
im Namen 

des CSU Ortsverbandes Redwitz-Unterlangenstadt, 
der SPD Ortsvereine Redwitz u. Unterlangenstadt 

und der Unabhängigen Bürger Redwitz

Im Rahmen des Ehrenamtsabends am 26. Januar 2026 
ehrt die Gemeinde Redwitz a.d.Rodach wieder heraus-
ragende Sportlerinnen und Sportler für ihre besonde-
ren Leistungen im Jahr 2025. 

Vereine und Mitbürger sind eingeladen, engagierte 
Sportlerinnen und Sportler für die Auszeichnung vor-
zuschlagen. Gesucht werden Einzelsportler und Mann-
schaften aus dem Gemeindegebiet, die in diesem Jahr 
besondere Erfolge auf Bezirks-, Landes oder Bundes-
ebene erzielt haben. Dies gilt ebenso für Einzelperso-
nen mit Wohnsitz außerhalb der Gemeinde, die ihre 
Leistungen als Mitglied eines in der Gemeinde an-
sässigen Sportvereins erbracht haben. Berücksichtigt 
werden außerdem Sportlerinnen und Sportler, die ihren 
Wohnsitz in der Gemeinde haben, ihre sportlichen Er-
folge jedoch für einen auswärtigen Verein erzielt haben.

Vorschläge können bis zum 09. Januar 2026 bei der 
Gemeinde Redwitz a.d.Rodach, Frau Melanie Will unter 
will@redwitz.de eingereicht werden. 

Kleiner Wohnen 
@ Land
Gemeinsam nachhaltig leben 
in Redwitz
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SAVE THE 
  DATE

Nächste Interessenten-
treffen am
Do 11.12.25 um 18 Uhr 
& Fr 12.12.25 um 15 Uhr
in unserer Ideenwerkstatt 
in Ebensfeld

Ein Projekt der
RAAB Baugesellschaft mbH & Co KG   
Frankenstraße 7  |  96250 Ebensfeld 
www.raab-bau.de

Ökologisch bauenÖkologisch bauen
Naturnah wohnen Naturnah wohnen 
In Gemeinschaft lebenIn Gemeinschaft leben

SPORTLEREHRUNG 2025 - 
EINREICHUNG VON VORSCHLÄGEN

2. 

ADVENT

REDWITZER
WEIHNACHTS

MARKT13.30 UHR
Eröffnung des Weihnachtsmarktes
durch Ersten Bürgermeister Jürgen Gäbelein

15.00 UHR - EVANGELIUMS-CHRISTEN-BAPTISTEN E.V.
15.30 UHR - FRANZ WACHTER
16.00 UHR - BLECHBLÄSER UNTERLANGENSTADT
16.30 UHR - RONNY SÖLLNER
17.00 UHR - KITA GRÜNSCHNABEL

14.00 UHR - STEFAN AUMÜLLER & „SO ODER ÄHNLICH“

17.15 UHR - ALBERT-BLANKERTZ-SCHULE

WIR FREUEN UNS AUF GEMÜTLICHE STUNDEN MIT 
GLÜHWEIN & WAFFELN, VORWEIHNACHTLICHE 

GESCHENKIDEEN UND DEN BESUCH DES NIKOLAUS 
BEI EINBRUCH DER DÄMMERUNG!

Wenn Ballons zu Tieren werden 

und der Nikolaus Geschenke bringt, 

dann ist Weihnachtsfreude in Redwitz, 

die jedem Kind ins Herzlein springt!

MOLLI BALLON
ALIAS „RUDOLPH“
 13.30 - 16.30 UHR
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Die Bürgerstiftung Unser Redwitz sagt von 
Herzen Danke für die zahlreichen Spenden und die  großartige Unterstützung im Jahr 2025! 

Dank Ihres Engagements konnten gleich zwei Herzensprojekte in unserer Gemeinde 
verwirklicht werden – mit leuchtenden Kinderaugen, viel Begeisterung und einem starken 
Gemeinschaftsgefühl. 

Projektzirkus an der Schule: 
In der letzten Schulwoche vor den Sommerferien hieß es „Manege frei!“ – die Schülerinnen und 
Schüler wurden zu echten Stars im Zirkuszelt. Durch die Spendenaktion der Bürgerstiftung ka-
men 1.245 Euro zusammen, die das unvergessliche Projekt möglich machten. 
 
Neue Schwimminsel fürs Freibad: 
Zum 50-jährigen Jubiläum des Freibads erhielt Redwitz eine neue Schwimminsel. Neben 1.920 
Euro an Spenden sorgte ein großes Charity-Schwimmen mit 8.176,08 Euro für einen fantastischen 
Beitrag.

Ein riesiges Dankeschön an alle Kinder, Unterstützerinnen und Unterstützer, Spenderinnen und 
Spender – ohne Sie wäre all das nicht möglich gewesen! 
 
                                                Mit Ihrer Hilfe konnten wir auch 2025 zeigen: 
                                  Gemeinsam für Redwitz – gemeinsam für unsere Zukunft. 
 
                                                                                                      Ihre Bürgerstiftung Unser Redwitz

Ein herzliches Dankeschön 
für Ihre Unterstützung

Bei einem Herzstillstand zählt jede Sekunde! Der Einsatz 
eines Defibrillators – kurz Defi – kann im Notfall über 
Leben und Tod entscheiden.
Ein Defibrillator ist ein unverzichtbares Gerät in der Wie-
derbelebung und hat bereits unzählige Leben gerettet. 
Immer häufiger findet man ihn an öffentlichen Orten, um 
im Ernstfall schnell helfen zu können.
Auf Initiative der örtlichen Feuerwehren wollen wir die-
ses wichtige Thema aufgreifen und klären: 
Warum sollte auch in unseren Ortsteilen ein Defibrillator 
vorhanden sein?

Warum ein Defibrillator so wichtig ist

Bei einem plötzlichen Herzstillstand kommt es oft zu 
Kammerflimmern – das Herz schlägt unregelmäßig oder 
gar nicht mehr. In solchen Momenten kann ein Elektro-
schock das Herz wieder in den richtigen Rhythmus brin-
gen.
Jede Minute ohne Hilfe senkt die Überlebenschance um 
etwa 10 % – schnelles Handeln ist also entscheidend!
Automatische Defibrillatoren (AEDs) können auch von 
Laien ohne medizinische Ausbildung sicher bedient wer-
den. Sie geben klare, sprachgeführte Anweisungen und 
leiten Schritt für Schritt durch die Wiederbelebung.

Ziel: Ein Defibrillator für jeden Ortsteil

Um die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger in Trai-
nau, Mannsgereuth und Obristfeld zu erhöhen, soll in 
jedem dieser Ortsteile ein öffentlich zugänglicher Defib-
rillator installiert werden.

Denn im Ernstfall zählt nicht nur der Rettungsdienst – 
sondern die Helferinnen und Helfer vor Ort, die durch 
den Defi Leben retten können.

Bereits heute sind in unserer Gemeinde mehrere Defi-
brillatoren vorhanden – in Unterlangenstadt am Feuer-
wehrgerätehaus sowie in Redwitz an der Schule, im 
Bürgerhaus und im Freibad. Nun sollen auch die Orts-
teile Trainau, Mannsgereuth und Obristfeld mit solchen 
lebensrettenden Geräten ausgestattet werden.

Gemeinsam Gutes tun – Ihre Spende hilft!

Die Anschaffung der Geräte soll über Spenden an die 
Bürgerstiftung ermöglicht werden. Jeder Beitrag – ob 
groß oder klein – bringt uns dem Ziel näher, in jedem 
Ortsteil einen Defibrillator bereitzustellen.

Unterstützen Sie dieses wichtige Projekt 
mit Ihrer Spende an die Bürgerstiftung!

NEUES PROJEKT DER BÜRGERSTIFTUNG 
UNSER REDWITZ - LEBENSRETTER FÜR 
DIE ORTSTEILE TRAINAU, MANNSGE-
REUTH UND OBRISTFELD

Empfänger
Stiftergemeinschaft der Sparkasse Co-Lif
 IBAN: DE31 7835 0000 0044 9999 44
Verwendungszweck Stiftung Unser Redwitz - 
„Defibrillatoren für die Ortsteile Trainau, 
Mannsgereuth und Obristfeld"

Unterstützen 
Sie jetzt:  
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde verfügt über ein umfangreiches Kanalka-
taster mit rund 48 km Kanalnetz, das aufgrund seines 
Alters und Wertes regelmäßig überprüft und bei Bedarf 
saniert werden muss. Um die Funktionsfähigkeit und 
Werterhaltung des Systems dauerhaft zu sichern, hat 
unser gemeindliches Bauamt in Abstimmung mit dem 
Gemeinderat und der beauftragten Ingenieurfirma RIWA 
GmbH eine umfassende Sanierungsstrategie entwickelt, 
die sich über mehrere Jahre verteilen wird.

Zunächst ist eine Erfassung des Zustands in allen Orts-
teilen erforderlich. Dazu wird das Kanalnetz von 2025 bis 
2030 in sechs zeitlich gestaffelten Abschnitten systema-
tisch gereinigt, inspiziert und bewertet.

•	 Redwitz – Inspektionsabschnitte 01/02/03: 2025, 
2026 und 2027

•	 Mannsgereuth – Inspektionsabschnitt 04: 2028
•	 Trainau – Inspektionsabschnitt 05: 2029
•	 Unterlangenstadt – Inspektionsabschnitt 06: 2030

Im Bereich Obristfeld wurden bereits 2022 umfassende 
Reinigungs- und Inspektionsmaßnahmen durchgeführt. 

Vor jeder Untersuchung erfolgt eine gründliche Reini-
gung der Leitungen, um Ablagerungen zu entfernen und 
eine aussagekräftige Inspektion zu ermöglichen. An-
schließend wird das Kanalnetz mittels Kamera befahren. 
Für den Inspektionsabschnitt 01 in Redwitz ist aktuell die 
Fa. Hammerer Kanalservice GmbH aus Wackersdorf mit 
der Kanalreinigung und TV-Inspektion beauftragt. Durch 
die Arbeiten kann es im Inspektionsgebiet abschnittswei-
se zu verkehrstechnischen Beeinträchtigungen kommen. 
Wir bitten hierauf Rücksicht zu nehmen. 

KANALKATASTER UND SANIERUNGS-
STRATEGIE DER GEMEINDE REDWITZ 
A.D.RODACH

Die technische Bewertung und Auswertung der Daten er-
folgt durch das beauftragte Ingenieurbüro RIWA GmbH. 
Sämtliche erhobenen Daten werden mit dem bestehen-
den digitalen Kanalkataster im RIWA-GIS (Geo-Informa-
tions-System der Gemeinde) abgeglichen und dort ak-
tualisiert. Dadurch bleibt das System auf dem neuesten 
Stand und bildet eine zuverlässige Grundlage für künfti-
ge kommunale Planungen.

Ausgehend von der Erfassung und Bewertung des tat-
sächlichen Zustandes der Kanalabschnitte werden not-
wendige bauliche Sanierungsmaßnahmen im gesamten 
Gemeindegebiet festgelegt und in Abhängigkeit vom 
Schadensbild priorisiert. Geringfügig beschädigte Kanal-
abschnitte können ggf. im Inliner-Verfahren saniert wer-
den, dabei wird in den Bestandskanal eine Innenhaut ein-
gezogen. Bei größeren Schadensbildern an Kanälen oder 
Kanalschächten kann eine aufwändige offene Sanierung 
bis hin zum Austausch der Kanalleitungen erforderlich 
werden. 

Es ist davon auszugehen, dass uns die umfassende Sa-
nierung unseres Kanalsystems – je nach Haushaltslage – 
in den kommenden 10 Jahren oder sogar darüber hinaus 
beschäftigen wird. Unser langfristiges Ziel ist ein rechts-
sicherer, leistungsfähiger und zukunftsfähiger Betrieb 
der Abwasserinfrastruktur – zum Schutz der Bürgerinnen 
und Bürger, der Umwelt und zur Werterhaltung unseres 
kommunalen Vermögens.

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR 
DEN AUSSCHELLER 01/2026: 

10.12.2025

Foto: Hammerer Kanalservice GmbH
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WILLKOMMEN, 
KAPLAN MELBIN SEBASTIAN!

Am ersten Sonntag im September wurde in Marktgraitz  
der neue Kaplan Melbin Sebastian herzlich begrüßt.
Im Gottesdienst stellte ihn Pfarrer Rebhan der Gemeinde 
vor und führte ihn feierlich in seinen Dienst ein. Mit der 
Übergabe des Evangeliars beauftragte er ihn, die Frohe 
Botschaft zu verkünden und im Glauben mit uns unter-
wegs zu sein.

Auch Bürgermeister Jürgen Gäbelein ließ es sich nicht 
nehmen, Kaplan Melbin Sebastian persönlich in Redwitz 
willkommen zu heißen. Bei einem gemeinsamen Aus-
tausch mit mit Pfarrer Rebhan überbrachte er ein kleines 
Willkommenspräsent und herzliche Segenswünsche für 
den Start in unserer Gemeinde.

Kaplan Melbin Sebastian stammt aus Kerala im Süden In-
diens – einer Region voller Natur, Herzlichkeit und tiefem 
Glauben. Seit 2018 ist er Priester, war bereits in Weis-
main und Buttenheim tätig und freut sich nun auf seine 
neue Aufgabe bei uns im Seelsorgebereich Lichtenfels–
Obermain. Ab November wird er in Redwitz wohnen. Er 
selbst freut sich alle kennenzulernen, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, Gottesdienste zu feiern und das 
Gemeindeleben gemeinsam zu gestalten.

Wir heißen ihn von Herzen willkommen und wünschen 
ihm eine gute Zeit, viele schöne Begegnungen und Got-
tes reichen Segen! 

GEMEINDE REDWITZ A.D.RODACH 
STARTET GEMEINSAM MIT VIER WEI-
TEREN KOMMUNEN IN DIE KOMMU-
NALE WÄRMEPLANUNG

Gemeinsam mit der Stadt Weismain, dem Markt Markt-
zeuln sowie den Gemeinden Hochstadt a.Main und Michel-
au i.OFr. startet die Gemeinde Redwitz a.d.Rodach in die 
Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung (KWP). Da-
mit wird ein weiterer wichtiger Schritt in Richtung Klima-
neutralität und nachhaltiger Energieversorgung gesetzt. 
 
Mit der Ausarbeitung der Wärmeplanung wurde das re-
nommierte Institut für Energietechnik GmbH (IfE) der 
Ostbayerischen Technischen Hochschule Amberg-Wei-
den beauftragt. Unter der Leitung von Prof. Dr.-Ing. Mar-
kus Brautsch bringt das IfE umfassende Erfahrung und 
Fachkompetenz in das Projekt ein – das Institut hatte 
bereits den Energienutzungsplan für den Landkreis Lich-
tenfels erstellt und kennt die regionalen Gegebenheiten 
bestens.
 
Die kommunale Wärmeplanung dient als strategischer 
Fahrplan, um die Wärmeversorgung in den Kommunen 
schrittweise auf erneuerbare Energien umzustellen. Sie 
bildet die Grundlage für konkrete Maßnahmen zur Ener-
gieeinsparung, Effizienzsteigerung und Nutzung rege-
nerativer Quellen. Der Prozess gliedert sich in mehrere 
Phasen – von der Eignungsprüfung über die Bestands- 
und Potenzialanalyse bis hin zur Entwicklung eines Ziel-
szenarios und einer Umsetzungsstrategie.

Ein zentrales Anliegen ist die Beteiligung der Bürgerin-
nen und Bürger sowie der örtlichen Unternehmen. Ihre 
Erfahrungen, Ideen und Bedürfnisse sollen aktiv in den 
Prozess einfließen.
 
„Die Einbindung unserer Bürgerschaft und der ansässi-
gen Betriebe ist für den Erfolg der kommunalen Wär-
meplanung entscheidend“, betont Bürgermeister Jürgen 
Gäbelein. „Nur gemeinsam können wir eine tragfähige, 
klimafreundliche und zukunftssichere Wärmeversorgung 
für Redwitz schaffen.“
 
Während des gesamten Projekts wird großer Wert auf 
Transparenz und Kommunikation gelegt. Ein begleitender 
Informations- und Beteiligungsprozess stellt sicher, dass 
die Öffentlichkeit regelmäßig über Fortschritte und Er-
gebnisse informiert wird.
 
Die Arbeiten beginnen in den kommenden Wochen und 
sollen innerhalb von rund zwölf Monaten abgeschlossen 
sein. Die Gemeinde Redwitz a.d.Rodach freut sich dar-
auf, gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern so-
wie den Unternehmen vor Ort diesen wichtigen Schritt in 
eine nachhaltige Zukunft zu gehen.
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Liebe Graatzerinnen und Graatzer,
 
die Tage werden kürzer, der Duft von Tannengrün und frisch gebackenen Plätzchen 
liegt bald wieder in der Luft – und mit großen Schritten nähern wir uns der Advents-
zeit. Es ist die Zeit des Innehaltens, des Lichts und der Gemeinschaft. Gerade nach 
einem ereignisreichen Jahr, in dem wir in Graatz wieder vieles gemeinsam be-
wegt und gestaltet haben, dürfen wir uns nun auf ruhigere, festliche Tage freuen. 
 
Mit besonderer Vorfreude blicken wir auf unsere Graatzer Weihnacht, die 
auch heuer wieder zu einem stimmungsvollen Treffpunkt für Jung und Alt 
werden soll. Wenn der Platz vor der Kirche in warmem Lichterglanz er-
strahlt, der Duft von Glühwein und Bratwürstchen durch die Luft zieht und 
die vertrauten Klänge weihnachtlicher Musik erklingen, dann spürt man, 
was unser Dorf ausmacht: Zusammenhalt, Herzlichkeit und Heimatgefühl. 
 
Die Adventszeit ist aber nicht nur eine Zeit des Feierns, sondern auch eine Ge-
legenheit, innezuhalten und dankbar zu sein – für all das Gute, das uns verbindet. 

Ich danke allen, die sich in diesem Jahr wieder mit so viel Engagement in unsere Markt-
gemeinschaft eingebracht haben: ob in Vereinen, in der Kirche, in der Feuerwehr, 
im Dorfladen oder einfach durch ein offenes Ohr und eine helfende Hand im Alltag. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine friedvol-
le und zauberhafte Adventszeit, frohe Stunden im Kreise Ihrer Lie-
ben und viel Vorfreude auf das, was das neue Jahr uns bringen mag. 
Lassen wir unser Graatz – im Herzen und im Lichterglanz – gemeinsam erstrahlen! 

 
Mit herzlichen Grüßen

Jochen Partheymüller, 1. Bürgermeister
mit dem Gemeinderat



MARKT
MARKTGR AITZ

Öffentliche Badezeiten 
Mittwoch 	   9.00 - 11.00 Uhr Frauenschwimmen
Donnerstag	 17.00 - 18.30 Uhr Kinder & Eltern
		  19.00 - 20.00 Uhr Aquajogging
		  20.00 - 22.00 Uhr Schwimmen für alle

LEHRSCHWIMMBAD MARKTGRAITZ

Eintritt: 
Erwachsene 2 €
Kinder 1 €

GRAATZ LEUCHTET – 
DIE PREISTRÄGER STEHEN FEST!
 
Am Kirchweihwochenende erstrahlte unser Ort in beson-
derem Glanz: Unter dem Motto „Graatz leuchtet“ waren 
alle Bürgerinnen und Bürger eingeladen, ihre Häuser, 
Gärten oder Fenster festlich zu illuminieren. Viele kreati-
ve Einsendungen zeigten, mit wie viel Liebe und Einfalls-
reichtum die Graatzerinnen und Graatzer dabei waren. 

In der Gemeinderatssitzung im November wurden 
schließlich die drei Preisträgerinnen und Preisträger ge-
kürt. 
Wir gratulieren herzlich und danken allen Teilnehmenden, 
die mit ihrem Licht und Engagement zur besonderen At-
mosphäre der Kirchweih beigetragen haben!

    Platz 1

    Platz 2

    Platz 3
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GEMEINDERATSSITZUNG
01. DEZEMBER 2025

UM 19.00 UHR 
RATHAUS MARKTGRAITZ

ALLEE DES LEBENS WÄCHST WEITER
 
Unsere Allee des Lebens hat erneut Zuwachs bekommen! 
Auch in diesem Jahr haben viele Graatzer Eltern das 
Angebot des Marktes gerne angenommen und für ihr 
Neugeborenes ein Bäumchen pflanzen lassen – als sym-
bolkräftiges Zeichen für neues Leben, Hoffnung und Ver-
wurzelung in unserer Gemeinschaft.

Wir freuen uns sehr über diese schöne Tradition, die 
zeigt, wie eng in Graatz Natur, Familie und Gemeinschaft 
miteinander verbunden sind.

DORFLADEN – 
NÄCHSTE SCHRITTE ZUR ABSICHERUNG 
 
Zur rechtlichen und finanziellen Absicherung unseres 
Dorfladens hat der Marktgemeinderat die Gründung ei-
ner Unternehmergesellschaft (UG) beschlossen. 
Damit wird eine solide Grundlage geschaffen, um den 
Dorfladen langfristig zu sichern und weiterzuentwickeln. 

Es besteht weiterhin die Möglichkeit, sich zu beteiligen 
und Anteile zu zeichnen. Wer Interesse hat, Teil dieses 
wichtigen Gemeinschaftsprojekts zu werden, kann sich 
gerne im Rathaus oder auf unserer Homepage informie-
ren.

Der Zeichnungsantrag ist als Beilage zum Ausscheller 
beigefügt und steht zudem unter www.graatzer-dorf-
laden.de zum Download zur Verfügung.

Unser Team steht, die Planungen gehen dem gelungenen 
Abschluss entgegen und wir bereiten alles für eine Er-
öffnung im 1. Quartal 2026 vor.

WEGEN DES WINTERDIENSTS

In den Wintermonaten darf in der 

STEINACHSTRASSE NUR RECHTS 
(Fahrtrichtung Paletten Holzhandlung) und in der 

JOHANNESSTRASSE GAR NICHT 
geparkt werden!



MARKT
MARKTGR AITZ

LLeebbeennddiiggeerr  AAddvveennttsskkaalleennddeerr

iinn  MMaarrkkttgg��aaiittzz

2244  FFaammiilliieenn  ggeessttaalltteenn  eeiinn  FFeennsstteerr  ooddeerr  eeiinnee  TTüürr  wweeiihhnnaacchhttlliicchh  mmiitt  
ddeerr    ZZaahhll  uunndd  llaasssseenn  ssiiee  aabb  ddeemm  jjeewweeiilliiggeemm  DDaatt��mm  bbiiss  

WWeeiihhnnaacchhtteenn  vvoonn  ccaa..  1177--2211  UUhhrr  eerrlleeuucchhtteenn..

WWiirr  wwüünnsscchheenn  eeuucchh  aalllleenn  eeiinnee  zzaauubbeerrhhaaſtſtee,,  gglläännzzeennddee  
WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt  uunndd  ttoollllee  SStt��nnddeenn  bbeeiimm  SSppaazziieerrggaanngg  uumm  ddiiee  

sscchhöönn  ddeekkoorriieerr��eenn  FFeennsstteerr  zzuu  bbeessttaauunneenn..  

Schulstraße Schulstraße

Schönberg Siedlungsstraße

Ringstraße Schönberg

Am Kirchenfeld

Rosenweg

Model

Marktplatz

Schulstraße Hauptstraße

Rosenweg Model

Marktplatz

1. Mo Reinhard-Leutner-Straße 13. Sa Zur Höh

2. Di 14. So

3. Mi Lettenreutherstraße 15. Mo Lettenreutherstraße

4. Do 16. Di

5. Fr 17. Mi

6. Sa 18. Do Steinachstraße

7. So Zur Höh 19. Fr

8. Mo Zur Höh 20. Sa

9. Di Steinachstrße 21. So

10. Mi 22. Mo

11. Do 23. Di

12. Fr Steinachstrße 24. Mi

Freut euch auf eine Reise durch das ABBAversum.

Unsere fleißigen Gruppen und ihre Trainer und

Trainerinnen haben ein tolles Programm für euch

vorbereitet.

14. Dezember 2025 
 ab 14 Uhr 

Turnhalle Marktgraitz
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Nutze
deine 

Stärken.
  Verändere  Verändere  

deine  Weltdeine  Welt..

›› 

›› 

#team112

www.team112.bayern

Freiwillige Feuerwehr 
Mein Ehrenamt. Meine Feuerwehr.

LFV Sublogo

Ob Adventskranz oder Gesteck mit Teelicht: Kerzen-
schein verbreitet in der dunklen Jahreszeit besinnliche 
Stimmung in der Wohnung. Wenn jedoch aus dem ro-
mantischen Licht ein richtiges Feuer wird, ist es ganz 
schnell aus mit der Besinnlichkeit. Die Feuerwehren ap-
pellieren an die Umsicht der Bürger, Feuergefahren zu 
minimieren: „Jedes Jahr ereignen sich in Deutschland 
in der Adventszeit zahlreiche folgenschwere Brände, die 
durch den sorgsameren Umgang mit Kerzen vermieden 
werden könnten.

Sieben einfache Tipps der Feuerwehr helfen, Brände zu 
verhindern:

•	 Kerzen gehören immer in eine standfeste, nicht 
brennbare Halterung.

•	 Stellen Sie Kerzen nicht in der Nähe von brennbaren 
Gegenständen oder an Orten mit starker Zugluft auf.

•	 Lassen Sie Kerzen niemals unbeaufsichtigt brennen!
•	 Löschen Sie Kerzen an Adventskränzen und Geste-

cken rechtzeitig, bevor sie ganz heruntergebrannt 
sind.

•	 Tannengrün trocknet mit der Zeit aus und ist dann 
umso leichter entflammbar – ziehen Sie solche 
Brandfallen rechtzeitig aus dem Verkehr.

•	 In Haushalten mit Kindern und freilaufenden Haus-
tieren sind elektrische Kerzen ratsam. Diese sollten 
den VDE-Bestimmungen entsprechen.

•	 Achten Sie bei elektrischen Lichterketten – etwa auf 
dem Balkon – darauf, dass Steckdosen nicht über-
lastet werden. Idealerweise sollten auch elektrische 
Lichterketten nicht in Ihrer Abwesenheit leuchten.

Weihnachtsbaumsammelaktion 
mit anschließender Verbrennung 

 
Die Feiertage sind vorbei und Sie wissen nicht wohin mit ihrem 

Christbaum??? 
 
Kein Problem, wir holen den Baum bei Ihnen zu Hause ab, egal ob Sie in 
Redwitz, Mannsgereuth, Trainau, Unterlangenstadt oder Obristfeld 
wohnen. 
 

Achtung Achtung Achtung Achtung Achtung 
 
Am 10.01.2026 ab 16 Uhr werden die gesammelten Christbäume 

auf dem Gelände des FC Redwitz verbrannt. 
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 

 
Auf ihr Kommen freuen sich der 1.FC Redwitz und die Feuerwehr 

Redwitz 
 

Verkaufsstellen: 
 
Redwitz: Fischfachgeschäft Frutti di Mare (Flurstraße 10) 

Drehpunkt Redwitz (Bahnhofstraße 36) 
 
Kaufen sie im Zeitraum vom 29.12.2025 bis zum 09.01.2026 in einer 
Verkaufsstelle ein Ticket für 2,00 EUR, hinterlassen Namen und Anschrift, 
hängen das Ticket an ihren Baum und wir holen diesen dann am 
Samstag, den 10.01.2026 zwischen 09:00 und 14:00 Uhr vor Ihrer 
Haustüre ab.  
 
In dieser Zeit sind wir für Rückfragen unter der 017631439720 erreichbar. 

 

NOTRUFTAFEL

Polizei   		               110
Feuerwehr/Rettungsstelle     	  		             112
BRK Rettungsleitstelle/
Ärztlicher Bereitschaftsdienst    	       116 117  
Giftnotrufzentrale 
Nürnberg		     			      0911/3982451
München		          		           089/19240
Fachberatungsstelle 
Frauennotruf       			        09561/90155
Frauenhaus                                   09561/861796

Die Feuerwehren der Gemeinden 
Redwitz a.d.Rodach und Marktgraitz
wünschen allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern eine besinnliche
Advents- und Weihnachtszeit.



BLAULICHT-
NACHRICHTEN

Sei auch du dabei!!!!!

Übungstermine unserer Feuerwehren:

Redwitz a.d.Rodach und Obristfeld:

07.12. 15:00 Uhr Weihnachtsmarkt Redwitz
09.12. 19.00 Uhr Wartungstag
13.12. 18.00 Uhr Weihnachtsfeier
16.12. 19.00 Uhr Jahresabschlussübung

Unterlangenstadt, Trainau  und Mannsgereuth:

jeden 1. Freitag im Monat ab 19.00 Uhr

Marktgraitz:

04.12. 18.30 Uhr Atemschutzstrecke

Eine Feuerwehrfrau und acht Feuerwehrmänner legten 
bei der Mannsgereuther Wehr das Leistungsabzeichen 
„Gruppe im Löscheinsatz“ ab. Unter Leitung von Grup-
penführer Lukas Busch erreichte die Gruppe ein sehr 
gutes Ergebnis. Alle Teilnehmer haben die Leistungs-
prüfung bestanden. Bei der Verleihung der Abzeichen 
dankte Bürgermeister Jürgen Gäbelein allen für die in-
vestierte Zeit. Wie auch in den Jahren zuvor kamen die 
Teilnehmer nicht nur von der Feuerwehr Mannsgereuth. 
Auch drei Floriansjünger von der Feuerwehr Trainau und 
ein Teilnehmer von der Feuerwehr Michelau nahmen an 
der Leistungsprüfung teil. Wegen des Personalmangels 
in der Feuerwehr wird es in Zukunft notwendig sein, dass 
die Feuerwehren immer enger zusammenarbeiten müs-
sen.

Im Anschluss fand eine Besichtigung der Feuerwehren 
aus Mannsgereuth und Trainau statt. Bei der turnusmäßi-
gen Überprüfung wurden durch die Kreisbrandinspektion 
Ausrüstung und Einsatzbereitschaft kontrolliert. Auch 
hier verlief alles zur vollen Zufriedenheit so dass sich die 
Bevölkerung auf unsere Wehren absolut verlassen kann.

Am Abend des 25.10. durfte unsere Kinderfeuerwehr 
Maschgreuther Blaulichtbande am Laternenumzug der 
Kinderfeuerwehren des Landkreises Lichtenfels in Bad 
Staffelstein teilnehmen. Die Kinder hatten mit ihren in 
der letzten Gruppenstunde gebastelten Laternen sicht-
lich Spass an dieser Veranstaltung.
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Regionalbudget 2025 – Integrierte ländliche Entwicklung (ILE) mit Erfolg gekrönt! 
 
Die ILE feiert einen beachtlichen Erfolg: Die im Rahmen des Regional-
budgets 2025 geförderten Kleinprojekte sind erfolgreich abgeschlossen! Mit 
einem breiten Spektrum an Initiativen, von der Stärkung des Ehrenamts bis 
hin zur Schaffung attraktiver Freizeitangebote, konnten die beteiligten 
Kommunen, Vereine und Organisationen die Lebensqualität in ihren Orten 
spürbar verbessern.  
  

Ein wesentlicher Schwerpunkt der diesjährigen Förderung lag auf der 
Gestaltung neuer oder der Aufwertung bestehender Dorf- und Freizeit-
flächen. Die Freiwillige Feuerwehr Weißenbrunn am Forst hat einen                                                      
Feuerwehr-Ausschankwagen gestaltet, der die Infrastruktur für Feste und 
Veranstaltungen deutlich verbessert. In Marktgraitz wurde ein Wasserspielplatz realisiert, der künftig als zentraler 
Anziehungspunkt für Familien und Kinder dient. Für die jüngsten Musikfans haben die „Geshäuser Spatzen“ in 
Zusammenarbeit mit den „Geshäuser Terzinfarkt“ einen neuen, interaktiven Musikspielplatz realisiert, der kreatives 

Spielen und erste musikalische Er-fahrungen ermöglicht. Die Belebung des 
Dorfplatzes mit Umgestaltung des Schlachthauses durch die 
Bewirtschaftungsvereinigung „Haus der Bäuerin“ stärkt die dörfliche Mitte in 
Neundorf und fördert die lokale Kultur. Für die jüngsten Bürgerinnen und Bürger 
wurden neue Spielmöglichkeiten ge-schaffen: Ein Spielplatz-Trampolin in der 
Gemeinde Niederfüllbach und die Umzäunung des Spielplatzes in Trübenbach und 
die Umzäunung des Bolzplatzes in Weidhausen b. Coburg erhöhen die Sicherheit 
und den Spielwert. Die Gemeinde Ebersdorf b. Coburg hat gleich zwei Projekte 
erfolgreich umgesetzt: eine Fahrrad-Servicestation zur Förderung der sanften 
Mobilität und einen Bau einer Gaming Wall, der moderne Freizeitgestaltung für 
Jugendliche ermöglicht. Das Regionalbudget unterstützte auch gezielt Vereine und 
deren essenzielle Arbeit für die Gemeinschaft. Der SC 1930 Hassenberg richtete 
einen Calisthenics Spielplatz für Alt und Jung ein und leistet damit einen wert-vollen 
Beitrag zur Gesundheitsförderung über alle Generationen hinweg. Die Kamerad-

schaftsvereinigung Roth a. Forst verbesserte die Nutzung des ehemaligen Milch-/Kelterhauses, wodurch ein 
wichtiger Treffpunkt erhalten und aufgewertet wurde. Der Verein für Gartenbau und Landespflege e.V. 
Untersiemau konnte Inox-Lagertanks für Fruchtsäfte aus heimischem Streuobst anschaffen, was die regionale Ver-
marktung von Naturprodukten fördert. Die Freiwillige Feuerwehr e.V. Marktgraitz verbesserte ihre Ausstattung mit 
einer Dachgarnitur für ihre Outdoor-Sitzgelegenheit. Die Musikvereine wurden ebenfalls bedacht: Die Musikkapelle 
Marktgraitz konnte Instrumente für die Jugendförderung anschaffen. Und zu guter Letzt ermöglichte die Förderung 
die Anschaffung eines beweglichen Großfeldtores für den VfR Schneckenlohe 1925 e.V., was den Sportbetrieb 
optimiert.  
Diese zahlreichen, engagiert umgesetzten Kleinprojekte sind ein deutliches Zeichen dafür, wie das Regionalbudget 
dazu beiträgt, ländliche Räume lebenswert und zukunftsfähig zu halten. Die Förderung von bürgerschaftlichem 
Engagement und die Stärkung der regionalen Identität sind dabei von unschätzbarem Wert.  
 

Wir freuen uns auf das Regionalbudget 2026! 
 
 

Die ILE Allianz B303+ wünscht eine schöne Adventszeit  
und besinnliche Weihnachtsfeiertage! 

 
Bei Fragen und Anregungen können Sie jederzeit das ILE-Management  
kontaktieren, per E-Mail: info@allianz-b303plus.de, per Telefon unter: 09562 4006 150  
oder 0155 69060058 oder persönlich im Rathaus der Gemeinde Sonnefeld. 

Foto: FFW Weißenbrunn 

Foto: Allianz B303+ 



ALLIANZ 
B303+Großer Erfolg für die 11 Gemeinden:  

87 neue Streuobstbäume sind da! 
 
Wir von der Allianz B303+ freuen uns sehr für die 11 Gemeinden der Allianz B303 
über den großen Erfolg unserer Sammelaktion im Rahmen des Förderprogramms 
„Streuobst für alle!“ Dank Ihrer aktiven Teilnahme und dem großen Interesse 
konnten wir für unsere Region insgesamt 87 hochstämmige Streuobstbäume 
bestellen. Damit leisten wir gemeinsam einen wichtigen Beitrag zur Stärkung der 
regionalen Artenvielfalt und zum Erhalt unserer traditionellen Kulturlandschaft.  
Wir sind mit dem Ergebnis hochzufrieden. Es ist ein starkes Zeichen, dass wir uns 
gemeinsam für den Naturschutz engagieren und die Anzahl der wertvollen 
Hochstämme in unserer Region erhöhen wollen. 
Der logistische Höhepunkt der Aktion war am Montag, den 10. November 2025. 
Die 87 bestellten Bäume wurden erfolgreich an zwei zentralen Ausgabestellen 
Bauhof Großheirath und Wertstoffhof Sonnefeld angeliefert. Wir bedanken uns 
an dieser Stelle noch einmal herzlich bei der Baumschule Wagner aus Poxdorf 
und den Teams der Bauhöfe in Großheirath und Sonnefeld für den 
reibungslosen Ablauf!  
 
Die von Ihnen bestellte Auswahl an Bäumen zeichnet sich 
durch eine beeindruckende Sortenvielfalt aus. Diese trägt 
zur genetischen Breite der Streuobstbestände bei und 
sichert das Fortbestehen traditioneller, robuster 
Obstsorten. Unter den 87 Hoch-stämmen finden sich 
bewährte Sorten wie der Apfel Gravensteiner, die Birne 
Gellerts Butterbirne, die Zwetschge Hanita, die Kirsche 
Burlat und die Nancy Mirabelle. 
Wir wünschen Ihnen schon jetzt viel Freude an Ihrem 
neuen Streuobstbaum und bedanken uns nochmals für 
Ihren wertvollen Beitrag zum Schutz unserer Natur! 
 
 

Projektstart boden:ständig am Bertholdsbach –  
Schutz vor Starkregen in der Schwammregion 
 
Unter dem Motto „Das Machbare jetzt tun!“ startete Anfang Oktober das Projekt boden:ständig im Einzugsgebiet 
des Bertholdsbachs bei Hof a.d.Steinach und Gestungshausen. Ziel der Initiative ist es, mit einfachen, aber 
wirkungsvollen Maßnahmen Starkregen besser abzufangen und die betroffenen Ortschaften wirksam zu schützen. 
Bereits beim Auftakttreffen entstanden zahlreiche Ideen, wie die zunehmenden Starkregenereignisse künftig besser 
bewältigt werden können. Besonders betroffen sind die Ortsteile Hof a. d. Steinach (Markt Mitwitz) und 
Gestungshausen (Gemeinde Sonnefeld), wo sich Wasser bei Starkregen häufig aufstaut und Schäden verursacht. 
Schnell wurde deutlich: Effektiver Schutz beginnt im Oberlauf. Durch eine gezielte Rückhaltung und 
Abflussverzögerung des Wassers im gesamten Einzugsgebiet soll der Hochwasserscheitel reduziert und beide 
Ortschaften entlastet werden. 

Nach einer gemeinsamen Begehung des Gebiets – unter Beteiligung 
der Bürgermeister beider Gemeinden, der Jagdvorstände, 
Ortskundigen und des Amts für Ländliche Entwicklung – fand ein 
reger Austausch über mögliche Maßnahmen statt.Als nächster Schritt 
ist eine Informationsveranstaltung mit den Flächenbewirtschaftern 
geplant. Dabei sollen die bisherigen Erkenntnisse vorgestellt und 
gemeinsam praxisnahe Lösungen erarbeitet werden – getreu dem 
Motto: „Die besten Ideen kommen oft aus der Praxis.“ 

Schwammregions-Manager Felix 
Mann u. ILE-Managerin Antonia 
Gampert (Foto: Allianz B303+) 

Anlieferung am Werfstoffhof Sonnefeld (Foto: Allianz B303+) 
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Herzliche Einladung zur

Vorweihnachtlichen Feier

am 12.Dezember 2025

 um 14:30 Uhr im   Gasthof

zumMundschenk,Redwitz,Kirchberg 24
Es wird neben Kaffee und Kuchen auch ein Abendessen

gereicht,daher ist eine verbindliche  
 Anmeldung unbedingt erforderlich.

Es finden auch Ehrungen langjähriger Mitglieder statt.
Anmeldungen unter der Tel.Nr 09574/650909.

bei Vorsitzendem Jürgen Feiner

Anmeldeschluss 27.November

Die Vorstandschaft des 
VdK-Ortsverband Redwitz

OObbsstt--  &&  GGaarrtteennbbaauuvveerreeiinn  MMaarrkkttggrraaiittzz  

TTaaggeessaauussfflluugg    
zum Christkindlmarkt in München  

Wann: 06. Dezember 2025 

Abfahrt: 7:30 Uhr am ehemaligen Getränkemarkt Ultsch 

 

Preis für Mitglieder: 25,00€ 

Preis für Nichtmitglieder: 30,00€ 

 

Frühschoppen in der Schneiderweisse München  

Bitte bei Anmeldung mit angeben. 

 

Ansonsten freie Zeiteinteilung  

 

Rückfahrt: 16:00 Uhr  

mit Einkehr in den Gasthof Deuber in Modschiedel  

 

Anmeldung bis 23.11.2025 bei:  

Vorsitzende Franzi Müller 

Johannesstr. 24 

96257 Marktgraitz 

Tel.: 015146275871 
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YYooggaa  iinn  RReeddwwiittzz

Ich möchte Dich ganz herzlich einladen, zu Deiner persönlichen „Aus-Zeit“ mit Yoga!
                                      Deine Zeit nur für Dich, voller heilsamer Momente für Körper und Seele…
… Dich einladen zum gemeinsamen Praktizieren mit Achtsamkeit und für inneres Wachstum.

in kleinen Gruppen, ganz persönlich und ungezwungen,
 mit Tee und Talk, für Anfänger und Geübte...
Du kannst jederzeit einsteigen… 
Kurse sind fortlaufend!   ( open class – drop in )

Montags 16:30 Uhr

Dienstags 19:00 Uhr

Komm einfach vorbei, roll Deine Matte aus und übe mit uns!

Ich freue mich auf Dich.                  

Monika Heublein

Unterlangenstadter Str. 42 in 96257 Redwitz
Mehr Infos: 0151-25814881 oder www.seelen-werkstatt.com

TELEKOMMUNIKATION SHOP
Redwitz

Bahnhofstrasse 40   ·   96257 Redwitz a.d. Rodach   ·   Termine unter 0162 / 74 08 717

IHRE TARIFEXPERTEN FÜR
MOBILFUNK · DSL · FESTNETZ · TV · STROM · GAS

Jetzt kostenfreien
Beratungsterminvereinbaren!

NEU
Wir vergleichen,

Sie sparen!

 

 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wasserwacht

Nikolausdienst
Wir machen gerne einen

Besuchstermin mit Ihnen aus.

Wie immer kommen Spenden für

den Nikolaus der Jugendgruppe

der Wasserwacht zugute.

Anmeldung nur unter dieser Nummer

Tel. 09574/650909
(Jürgen Feiner)

Redwitz
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Verschenke 
Vorfreude auf den 

Sommer
 

Ob zum Nikolaus oder unter dem Weihnachts-
baum – eine Saison- oder 10er-Karte fürs 

Freibad Redwitz ist das perfekte Geschenk für 
alle, die Sonne, Wasser und gute Laune lieben.

 
Verschenken Sie unbeschwerte Stunden, 
frische Luft und jede Menge Badespaß – 

ein Geschenk, das garantiert Freude macht! 
 

Erhältlich im Rathaus Redwitz – 
ideal zum Befüllen von Nikolausstiefeln oder 

als besondere Überraschung zu Weihnachten.
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Liebe Mitglieder, Freunde und Bekannte,
der VdK Ortsverband Redwitz wünscht Euch 

eine schöne Adventszeit, ein geruhsames Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Die Vorstandschaft des VdK OV Redwitz

Herzliche Einladung zur VdK Traumreise nach Bled am See in
Slowenien.vom 14.05.bis 18.05 2026

5 Tage mit Halbpension, pro Person 649,- Euro,
Zuschlag Doppelzimmer zur Alleinbenutzung 199,-Euro.

Stadtführung in Ljubljana mit Besuch der Höhlen von Postojna.
Rundgang in dem wunderschönen Ort Bled, Kahnfahrt zur Insel im See.

Besuch des Slavko Avsenik Museums in Begunje Oberkrain.
Bei Bedarf kann eine Reiserücktrittskostenversicherung gebucht werden.

Pro Person 27,- Euro

Verbindliche Anmeldung beim Ortsvorsitzenden Jürgen Feiner,
Tel.Nr.09574 650909 -  Meldeschluss 29.01.2026

Weihnachts-

Zauber
Vorfreude auf die Weihnachtszeit!  
Spürt ihr auch schon den ZAUBER der WEIHNACHT? 
Kommt vorbei und stöbert für Weihnachten in  
gemütlicher Atmosphäre

Öffnungszeiten: 
Dienstag, 2. Dezember 2025:     13-18 Uhr
Mittwoch, 3. Dezember 2025:     13-18 Uhr
Donnerstag, 4. Dezember 2025:  13-18 Uhr
Freitag, 5. Dezember 2025:          13-18 Uhr
Samstag, 6. Dezember 2025:      10-13 Uhr
Montag, 8. Dezember 2025:         13-18 Uhr
Dienstag, 9. Dezember 2025:       13-18 Uhr

in der Schuhfabrik, Lichtenfelser Straße 14, Burgkunstadt

dakabuku  I  Daniela Massier-Christ  I  Mozartstraße 4 I  96224 Burgkunstadt  I  www.dakabuku-shop.de 
   

d



FAMILIEN-
NACHRICHTEN

An meinem Geburtstag bin ich nicht zu erreichen. Ich 
bitte -auch nachträglich- von Anrufen, Geschenken oder 
Besuchen abzusehen. Vielen Dank für euer Verständnis.

Winfried Mahr, Marktgraitz

NACHRUF

Wir nehmen Abschied von

Herrn Karl-Heinrich Sünkel

Herr Sünkel war seit 2017 als Feldgeschworener in 
der Gemarkung Unterlangenstadt tätig. Er hat diese 
verantwortungsvolle Tätigkeit stets zuverlässig und 

gewissenhaft ausgeführt.

Wir sind ihm für die geleistete Arbeit dankbar und 
werden sein Andenken in Ehren halten.

Gemeinde Redwitz a.d.Rodach
Jürgen Gäbelein, Erster Bürgermeister

NACHRUF

Wir nehmen Abschied von

Herrn Gerhard Reisenweber

Herr Reisenweber gehörte von 1966 bis 1972 dem 
Gemeinderat der früheren Gemeinde Trainau an und 

hatte in dieser Zeit erheblichen Anteil an der Ent-
wicklung seines Heimatortes. Ab 1978 war er für 
seine Trainauer 6 Jahre Ortssprecher. Zudem war 

Herr Reisenweber seit 1968 über 50 Jahre als Feld-
geschworener in der Gemarkung Trainau tätig. Er hat 
diese verantwortungsvolle Tätigkeit stets zuverlässig 

und gewissenhaft ausgeführt.

Wir sind ihm für die geleistete Arbeit dankbar und 
werden sein Andenken in Ehren halten.

Gemeinde Redwitz a.d.Rodach
Jürgen Gäbelein, Erster Bürgermeister
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KIRCHLICHE

NACHRICHTEN

Evang.-luth. Kirchengemeinde
REDWITZ UND OBRISTFELD

Mittwoch, 03.12.2025
19:00 Uhr	 Ökumenischer Adventsandacht in Unter- 
	 langenstadt

Sonntag, 07.12.2025
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl

Mittwoch, 10.12.2025
19:00 Uhr	 Ökumenische Adventsandacht

Sonntag, 14.12.2025
09:30 Uhr	 Gottesdienst in Obristfeld

Mittwoch, 17.12.2025
19.00 Uhr	 St. Michaelskirche Ökumenische Advents-
	 andacht

Sonntag, 21.12.2025
09:30 Uhr	 Gottesdienst in Unterlangenstadt

Heilig Abend, 24.12.2025
15:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Kinderkrippenspiel 
	 Redwitz
16:15 Uhr	 Gottesdienst mit Lesestück der Erwachse- 
	 nen, Obristfeld
22:00 Uhr	 Christmette, Redwitz

1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.2025
09:30 Uhr	 Festgottesdienst, Obristfeld

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2025
09:30 Uhr	 Festgottesdienst, Redwitz

1. Sonntag nach Weihnachten kein Gottesdienst

Silvester, 31.12.2025
17:00 Uhr	 Gottesdienst, Redwitz
18:00 Uhr	 Gottesdienst,Unterlangenstadt
19:00 Uhr	 Gottesdienst, Obristfeld

Die Sonntagskinder treffen sich zweiwöchentlich sonn-
tags um 10.00 Uhr im Gemeindehaus.

Die Jungschar trifft sich freitags um 17.45 Uhr im Ge-
meindehaus, bitte Aushang im Schaukasten beachten.

Bitte beachten Sie die zusätzlich Veröffentlichungen in 
der Presse und unter www.redwitz-evangelisch.de.

Evang.-luth. Kirchengemeinde
SCHMÖLZ

Freitag, 05.12.2025
15:00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Nikolaus mit Tom 
	 Sauer, anschl. gemütliches Beisamensein

Sonntag, 07.12.2025
09:45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz

Sonntag, 14.12.2025
16:00 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz mit den Chören	  
	 der Gemeinde

Sonntag, 21.12.2025
09:45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz

Mittwoch, 24.12.2025
17:00 Uhr	 Christfesper in Schmölz
22:00 Uhr 	 Christmette in Schmölz

Donnerstag, 25.12.2025
09:45 Uhr	 Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag in 
	 Theisenort

Freitag, 26.12.2025
09:45 Uhr	 Gottesdienst zum 2. Weihnachtsfeiertag mit
	 Gospel- und Posaunenchor in Schnecken- 
	 lohe

Sonntag, 28.12.2025
	 kein Gottesdienst

Mittwoch, 31.12.2025
17:00 Uhr	 Gottesdienst zum Altjahresabend mit Abend- 
	 mahl in Schmölz
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KIRCHLICHE

NACHRICHTEN

Katholisches Pfarramt
MARKTGRAITZ

Dienstag, 02.12.2025
18:00 Uhr	 Pfarrmesse Rorategottesdienst im Kerzen- 
	 schein, Anschl. Adventsfeier Frauenbund

Sonntag, 07.12.2025
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier Familiengottesdienst
14:00 Uhr	 Andacht zur Seniorenadventsfeier

Dienstag, 09.12.2025
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier Rorategottesdienst im  
	 Kerzenschein

Samstag, 13.12.2025
14:00 Uhr	 Taufe

Kath. Kuratie „St. Michael“
REDWITZ A.D. RODACH

Mittwoch, 03.12.2025
19:00 Uhr	 Ök. Adventsandacht in der Christuskirche  
	 Unterlangenstadt

Samstag, 06.12.2025
18:00 Uhr	 Vorabendmesse

Mittwoch, 10.12.2025
19:00 Uhr	 Ök. Adventsandacht in der evang. Kirche

Sonntag, 14.12.2025
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 17.12.2025
19:00 Uhr	 Ök. Adventsandacht in St.Michael (Pfarrsaal) 

Samstag, 20.12.2025
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit dem Friedenslicht von  
	 Bethlehem, Musik: UniKat

Montag, 22.12.2025
18:00 Uhr	 Offenes Adventssingen mit dem Sänger- 
	 kreis Coburg-Kronach-Lichtenfels

Mittwoch, 24.12.2025
10:00 Uhr	 Andacht am Heiligen-Abend für Bewohner  
	 und Gäste im AWO
17:00 Uhr	 Familienmette mit Krippenspiel

Freitag, 26.12.2025
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kindersegnung
	 ++ Wilhelm u. Emma Engelhardt u. Kinder

Dienstag, 30.12.2025
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier Jahresabschluss
	 ++ Barbara u. Heinz Schneider u.  
	 Barbara Suffa

Sonntag, 14.12.2025
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Reinhold u. Reinhilde Brunner-Baumgärtner 
	 sowie ++ Angeh. Hofmann u. Baumgärtner 
	 ++ Erika Deuerling sowie Elt. Maria u.  
	 Bonifaz Mahr, ++ Hannelore u. Heinrich  
	 Rußwurm, ++ Johanna u. Andreas Rubelt,  
	 Sohn Georg u. Angeh.

Dienstag, 16.12.2025
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier Rorategottesdienst im  
	 Kerzenschein
	 ++ Elt. u. Geschw. Rauh u. Kalt u. Angeh.

Mittwoch, 17.12.2025
16:30 Uhr	 Euchariustiefeier im Pflegeheim Marktgraitz
	 ++ Adam u. Karoline Trinkwalter, ++ Rudi 
	 u. Irene Drechsel, ++ Hans u. Michael  
	 Drechsel

Sonntag, 21.12.2025
09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Mittwoch, 24.12.2025
16:30 Uhr	 Kindermette
22:30 Uhr	 Christmette,
	 ++ Geßlein u. Schütz, ++ Renate u.  
	 Hans Schneider

Freitag, 26.12.2025
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 ++ Hans, Friedl, Peter u. Sascha Partheymü- 
	 ler sowie Schwiegervater Heinz Hofmann

Sonntag, 28.12.2025
09:00 Uhr	 Hl. Messe mit Kindersegnung
	 ++ Raphael Nigl. Gerhard Hetzel u.  
	 Tochter Regine

Dienstag, 30.12.2025
14:00 Uhr	 Adventliche Lieder mit dem Kirchenchor in 
der Prarrkirche

Mittwoch, 31.12.2025
17:30 Uhr	 Eucharistiefeier
++ Geistl. Rat Otto Rauh, Msgr. Wolfgang Witzgall, Geistl. 
Rat Josef Loskarn
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TERMINE IM DEZEMBER

Mo
01.12.

19.00 Uhr, Sitzung des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Marktgraitz, Rathaus Markt-
graitz

Mi
03.12.

19.00 Uhr, Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Redwitz a.d.Rodach, Rathaus Redwitz 
a.d.Rodach

Do
04.12.

14.30 Uhr, Seniorenweihnachtsfeier Redwitz, 
Obristfeld & Unterlangenstadt, Saal der John-
Weberpals-Wohnanlage

Fr
05.12.

18.00 Uhr, Weihnachtsfeier FF Trainau, Bayern-
Fan-Club

19.00 Uhr, Weihnachtsfeier Ortsverband für 
Gartenbau und Landschaftspflege, Mehrzweck-
gebäude Mannsgereuth

Sa
06.12.

07.30 Uhr, Weihnachtsmarktfahrt München, 
OGV Marktgraitz

So
07.12.

13.30 Uhr, Redwitzer Weihnachtsmarkt, Markt-
platz Redwitz

14.00 Uhr, Vorweihnachtliche Feier 60plus 
Marktgraitz, Pfarrzentrum

Di
09.12.

14.30 Uhr, ökumenischer Seniorennachmittag, 
ev. Gemeindehaus

Fr
12.12.

14.30 Uhr, Vorweihnachtliche Feier VdK Orts-
verband Redwitz, Gasthof Zum Mundschenk

Sa
13.12

09.00 Uhr, Weihnachtsmarktfahrt Leipzig, Bür-
gerverein lebendiges Redwitz e.V.

09.00 Uhr, Weihnachtsbaumverkauf, FF Trainau, 
Feuerwehrhaus

18.00 Uhr, Weihnachtsfeier FFW Redwitz, Feu-
erwehrgerätehaus Redwitz

So
14.12.

14.00 Uhr, Turnerweihnacht des TV Marktgraitz, 
Turnhalle Marktgraitz
16.00 Uhr, Vorweihnachtliche Feier Siedlerge-
meinschaft Redwitz a.d.Rodach, FC-Sportheim
17.00 Uhr, Adventssingen ECB Gemeinde, ECB 
Gemeindehaus

Sa
20.12.

17.30 Uhr, Weihnachtsfeier TTC Mannsgereuth, 
Mehrzweckgebäude Mannsgereuth

19.00 Uhr, Weihnachtsfeier Bürgerverein Le-
bendiges Redwitz e.V., Bürgerhaus Redwitz

So
21.12.

17.00 Uhr, Wintersonnwende Unabhängige 
Bürger Redwitz, Marktplatz Redwitz

 

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  PPaattiieenntteenn,,        
AAnnggeehhöörriiggeenn  uunndd  

KKooooppeerraattiioonnssppaarrttnneerrnn  eeiinn  ffrroohheess  
WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt  uunndd  eeiinneenn  gguutteenn  

RRuuttsscchh  iinnss  JJaahhrr                
      22002266          

           

DDaass  TTeeaamm  vvoomm          
AAmmbbuullaanntteenn  PPflfleeggeeddiieennsstt  

MMaarrkkttggrraaiittzz  
0099557744//22110099882222  

 

Auch dieses Jahr möchten wir die besinnliche Vorweihnachtszeit nutzen um mit allen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern ab 70 Jahre ein paar Stunden in weihnachtlichem 

Ambiente zu verbringen und das ausklingende Jahr Revue passieren zu lassen. 

Für gehbehinderte Personen oder Personen, die keine Fahrgelegenheit zur Feier in Red-
witz a.d.Rodach haben, wird eine Fahrgelegenheit mit dem Seniorenbus angeboten. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung unter Tel. 09574/ 6224-0 bis spätestens Diens-
tag, 02.12.2025. Uhrzeit und Haltestelle wird bei Anmeldung bekannt gegeben.

Donnerstag, 04. Dezember 2025 um 14.30 Uhr 
im Saal der „John-Weberpals-Wohnanlage“ Redwitz

für Seniorinnen & Senioren aus Redwitz, Obristfeld und Unterlangenstadt

EINLADUNG
zur gemütlichen Seniorenweihnachtsfeier

 

 

 

 

Samstag, 29. November 2025 um 14.30 Uhr 
im Mehrzweckgebäude Mannsgereuth

für Seniorinnen & Senioren aus Mannsgereuth und Trainau


